
Scheunenpost

Liebe Waschbären und Wolken,

bevor ich auch ein bisschen Urlaub mache, wollte ich euch noch einen Gruß schicken und noch eine spannende Geschichte von 
Petrus. Ich hoffe, ihr erlbet auch viele tolle und spannende Dinge in euern Ferien und könnt die freie Zeit genießen.
Vielleicht habt ihr ja auch Zeit Bücher anzuschauen oder zu lesen. Vielleicht sogar welche mit Superhelden, die auch spannende 
Dinge erleben. Kennt ihr Superhelden? Was haben die für Superheldenkräfte? Was ist wichtig für einen richtigen Superhelden? 
Glaubt ihr, dass Jesus ein Superheld ist? Warum? Warum nicht? Jesus ist im Gegensatz zu Superman & Co keine Fantasiefi gur. 
Die Geschichten über Jesus sind wirklich passiert und wir können sie uns heute noch erzählen. 

Erinnert ihr euch noch an Petrus? Er hat ganz schön verrückte Sachen mit Jesus erlebt! Worum ging es nochmal letzte Woche? 
Genau, um dem Sturm auf dem See. 
Und heute wird uns Petrus noch eine Geschichte erzählen, die er mit Jesus erlebt hat. Da könnte man fast denken, Jesus ist ein 
Superheld. Hört genau zu, was Petrus erlebt hat: 

Es ist wieder mal ein langer Tag gewesen. Meine Freun-
de und ich sind den ganzen Tag mit Jesus herumgelau-
fen. Jesus hat viele Menschen geheilt. Er hat viel Gutes 
für die Menschen getan. Das war sehr beeindruckend. 
Ich bin gerne mit Jesus unterwegs. Aber es ist auch 
anstrengend, so ein Tag mit Jesus. Dauernd Leute, die 
mit ihm reden wollen. Alle fi nden ihn toll, alle wollen 
bei ihm sein, ihn anfassen, wollen, dass er ihnen hilft. 
Abends sind wir ganz schön müde. Jesus sagte zu 
uns, wir sollten schon mal ins Boot steigen und auf die 
andere Seite des Sees fahren. Ohne ihn. Na, er wollte 

noch in Ruhe beten, also mit seinem Vater im Himmel sprechen. Das macht Jesus oft. Eigentlich ständig. Wir Freunde fuhren 
also schon mal los über den See. Boah, wir waren total müde. Am liebsten hätte ich auch einfach geschlafen. Der Tag war super 

anstrengend. Alle mussten rudern. Es war sehr mühsam 
und dann hatten wir auch noch Gegenwind. Ob wir das 
überhaupt schaffen?! Aber dann passierte etwas, das 
änderte alles. 
Ich guckte aufs Wasser. Und da …! Was war das?! Ich 
musste genauer hingucken. Ist das … Nein, das konnte 
nicht sein! Ich zeigte meinen Freunden, was ich sah. 
Alle schauten aufs Wasser. Wir vergaßen das Rudern. 
Aber was war denn das, das da auf uns zukam? 
Es sah aus wie ein Gespenst! Und es kam näher. Noch 
näher. Und immer näher! Dann konnte ich es gut erken-
nen … Moment mal … 



Das ist ja gar kein Gespenst! Das, was da auf uns zu 
kommt, ist Jesus! Kann das überhaupt wahr sein? 
Jesus kam zu uns! Er kam über das Wasser zu unserem 
Boot! Jesus lief tatsächlich auf dem Wasser! Wie war 
denn das möglich? Kein Mensch kann über Wasser 
laufen. Niemand. Aber Jesus konnte es! Wir konnten 
es kaum fassen! Jesus war über das Wasser zu uns ge-
laufen gekommen. Wahnsinn!
Jesus sagte: „Ihr braucht euch nicht zu fürchten, ich 
bin’s, Jesus.“ Und dann stieg Jesus zu uns ins Boot und 
der Wind wurde gleich viel ruhiger. Ich habe schon viele 

Wunder mit Jesus erlebt. Ich kann aber trotzdem nur staunen über das, was ich an dem Abend gesehen habe: Jesus kann einfach 
alles. Er kann sogar auf dem Wasser gehen. Schon toll, dass ich da dabei war! 

Petrus hat tatsächlich miterlebt, wie Jesus auf dem Wasser gegangen ist. Ist das nicht aufregend? Danke Petrus, dass du uns von 
deinen Abenteuern mit Jesus erzählt hast! Das war sehr spannend!

Gebet
Es war toll, Jesus, wie du über das Wasser gelaufen bist! Wir staunen, was du alles kannst! Du bist viel mehr als ein 
Mensch. Du kannst Wunder tun. Amen

Jesus ist wie ein Rettungsboot
• Wanne mit Wasser
• mindestens 1 Gummibärchen • 1 Blatt Papier
Eine Wanne Wasser steht auf dem Tisches. Was passiert wohl mit dem Gummibärchen, wenn wir es auf das Wasser legen? Rich-
tig, es geht unter. Aber was können wir denn wohl dafür tun, dass das Gummibärchen nicht untergeht? Wir müssen dem Gummi-
bärchen helfen! 
Nehmt euch ein Papier und faltet euch ein Papierboot (wenn ihr nicht wisst wie, eure Eltern können das bestimmt). Wenn euer 
Boot fertiggestellt ist, nehmt euch ein Gummibärchen, setzt es in euer Boot und das dann aufs Wasser. 
Nun geht das Gummibärchen nicht mehr unter. Jesus ist für uns Menschen so wie dieses „Rettungsboot“. Er möchte uns helfen 
und passt auf uns auf. Egal, ob wir im Kindergarten sind oder Zuhause. Wenn wir ein Problem haben, dann hilft Jesus uns. Habt 
ihr schon mal erlebt, wie Jesus euch geholfen hat? 

Übers Wasser laufen?
Jesus ist damals wirklich übers Wasser gelaufen. Ganz ohne Hilfsmittel. Vielleicht können wir das ein bisschen nachfühlen. 

• 400g Maisstärke   • 300ml Wasser 
• Waage / Messbecher   • Schüssel(n) oder kleine Wanne 
• pro Kind 1 kleine Figur   • Handtücher 

Maisstärke und Wasser werden zusammengemixt und verknetet. Wenn alles zu einer homogenen Masse verknetet ist, könnt ihr 
ganz langsam eure Finger in die Masse eintauchen. Wie fühlt sich das an? Und wenn man mit Schwung auf die Masse schlägt? 
Kann eure Figur darauf stehenbleiben? 
Das sollte passieren: Wenn die Finger langsam in Flüssigkeit eintauchen, müsste es sich ähnlich wie Wasser anfühlen. Bei schnel-
len, festen Bewegungen wird die Oberfl äche fest und lässt sich nicht mehr durchdringen. 
Hier besteht zwar Matschgefahr, doch eventuelle Flecken sind vollkommen ungefährlich und rauswaschbar.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen Experimente ausprobieren. Und vor allem wünsche ich euch, dass ihr Jesus als 
euern Superhelden erlebt. Habt noch schöne Ferien. Ich schreibe euch dann zum Schulanfang wieder.
Liebe Grüße,
Eure Johanna aus der Kinderscheune




